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Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Emil Bommert in Wiesbaden.

_ Geschäftsstelle : Manr itinsftraße * . — Telephon No ISS

Dien stag , den LsTHptember »SOS . XV . Jahrgangs

Bekanntmachung
Der Feldweg in der Verlängerung der Noonstraße wird

wegen der daselbst vorzunehmenden Straßenbau -Arbeiten,
vom 18 . d . Mts . an , während der Dauer der Arbeiten
für den öffentlichen Fuhrverkehr gesperrt.

Wiesbaden , 17 . Sept . 1900.
Der Oberbürgermeister.

I . B . : K ö r n e r.

Bekanntmachnng.
Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen , welche

sich der Fürsorge für hülfsbedürftige Angehörige entziehen,
wird epsucht:

1. der ledigen Dienstmagd Karoline Bock , geb . 11 . 12.
1864 zu Weilinnnster,

2 . des Glasergchnlfen Karl Böhnke , geb . 31 . 3 . 1867
zu Elberfeld,

3.  des Schneiders Theodor Böttcher , geb. 28. 1,.
1857 zu Hohendodeleben,

4 . der ledigen Katharine Christ , geb . 16 . 4 . 1875
zu Oberrod,

5 . der ledigen Sprachlehrerin Johanna Fritze
Georgine Dennemann , geb. 23 . 12. 1856 m
Frankfurt o. M.

6 . der ledigen Louise Ernst , geb . 3 . 5 . 1868 zu Wies,
baden,

7. des Installateurs Emil Färber , geb . 28 . 11 . 1858
zu Wcilbnrg,

8 . des Taglöhners Josef Gasser , geb. 26 . 11 . 1866
zu Ellar.

9 . des Taglöhners Jvh . Gasser , geb . 2 . 1. 1857 zu Ellar.
10. der Taglöhnerin Marie Herrmann , geb. 7 . 4 . 1858

zu Elsoff,
11.  des Schreibers Theodor Philipp Hofmanu , geb.

10 . 8 . 187 1 zu Weinbach,
12 . des Taglöhners Albert Kaiser , geb . 20 . 4 . 1866

zu Sömmerda,

13 . der ledigen Anna Kausch , geb . 25 . 2 . 1876 zu
Wiesbaden,

14. der ledigen Mina Kreh , geb . 5 . 4 . 1875 zu Wiesbaden.
15 . des Kreissekretärs a . D . Karl Lang . geb . 2 . 3 . 1847

zu Hachenburg , und dessen Ehefrau Mathilde , geb.
Ebel , geb. 18. 8. 1851 zu Biebrich,

16 . des Taglöhners Karl Lehmann , geb. 27 . 3 1853
zu Ehrenbreitstein.

17 . des Taglöhners Karl Leichterkost , geb . 1 . 3 . 1867
zu Hadamar,

18 . des Asphalteurs und Plattcnlegers Johann Baptist
Maurer , geb. 4. 5. 1862  zu Mainz.

19 . der ledigen Paula Mattio , geb . 15 . 6 . 1877 zu
Marktbreit,

20 . des Maurers Karl Menk , geb . 5 . 3 . 1872 zu Bis-
kirchen.

21 . des Manrergehülfen Kart August Schneider , geb.
9 . 3 . 1868 zu Wiesbaden,

22 . des Musikers Johann Schreiner , geb. 20 . 1 . 1863
zu Probbach,

23 . der ledigen Lina Simons , geb. 19 . 2 . 1871  zu Haiger
24 . der Köchin Katharine Stöppler , geb . 7 . ü . 1874

zu Ennerich,

25 . des Taglöhners Philipp Weiß , geb . 19 . 2 . 69 zn
Weinsheim.

26 . des Bierbrauers Johann Bapt . Zapf , geb . 16 . 9.
1870 zu Oberviechtach.

Wiesbaden , den 15 . September 1900.

Der Magistrat . Armen -Berwaltung : Mangold.

Bekanntmachung.
Der Gärtner Philipp Müller hier beabsichtigt auf seinem

Pachtgrundstück an der Franksurterstraße ein GärtnerwohnhanS
zu errichten und hat deshalb die Erckheilung der Ansiedelnngs*
Genehmigung (§ 1 des Gesetzes betr . die Gründung neuer
Ansiedelungen in der Provinz Hessen -Nassau vom 11 . Juni
1890 Gesetz -Sammlung (Seite 173 ) beantragt.

Gemäß § 4 des genannten Gesetzes wird dieser Antrag
mir dem Bemerken bekannt gemacht , daß gegen den Antrag
von den Eigenthümern , Nutzungs - und Gebrauchsbercchtigten
und Pächtern der benachbarten Grundstücke innerhalb
einer Präklusivfrist von zwei Sod ^ n —
ö p m Tageder erstmaligenBekanntmachun g
an gerechnet — bei der Königl . Polizeidircktion hier,
Einspruch erhoben werden kann , wenn der Einspruch sich
durch Thatsachen begnmdcn läßt , welche die Annahme recht¬
fertigen , daß die Ansiedelung das Gemeindeinteresse oder
den Schutz der Nutzungen benachbarter Grundstücke aus
dem Feld - oder Gartenbau , aus der Forstwirthschaft , der
Jagd oder der Fischerei gefährden werde.

Wiesbaden , den 15 . Sept . 1900.

2063
Der Magistrat:

In Vertr . : Körner.

Bekanntmachung.
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kcnntniß , daß der

Bantechniker Herr Heinrich Morasch dahier von uns
beauftragt worden ist , die Beschreibungen von den im Laufe
dieses Jahres neu erbauten Gebäuden anfzunehmen.

Wir machen hierbei darauf aufmerksam , daß die Ge-
bändceigenthnmer nach § 13 Abs . 2 und § 16 des Gebäude-
stenergcsetzcs vom 21 . Mai 1861 verpflichtet sind , der Be¬
hörde die erforderlichen Angaben zu machen und daß es
daher in ihrem eigenen Jntereffe liegt , dem genannten von
uns Beauftragten die nöthige Auskunft wahrheitsgemäß zu
geben.

2031

Wiesbaden , den 15 . September 1900.
Der Magistrat.

I . Vertr . : M a n g o l d.



Sfätftififie hötme Mädrimfifiuh.
Veginn des Winterhalbjahres : Mittwoch, den

19. September. Vormittags 8, bezw 9 Uhr.
Die Anmeldungen neu eintretender Schülerinnen nimmt

der Unterzeichnete Dienstag, den 18. September, Vormittags
9—12 Uhr und Nachmittags3—5 Uhr in seinem Dienst¬
zimmer, Lnisenstraße 26, entgegen.
1650 Schnlrath Weldert.

Menstag, den 18. September 1900.
Abonnements - Konzerte

dea
stnd tischen 14 u r - Or c h e s t ©r *

unter Leitung seines Kapellmeisters , des Kgl . Musikdirektors
Herrn Louis Lflstner,

Nachm . 4 Uhr.
1. Germania , Featmarach
2. Vorspiel zu „Die Folkunger“
3 . „Trau - schäu - wem h* Walzer aus „Waldme
4. „Hinaus in don Wald “, FantasioetUek
5. Ouvertüre zu „Der fliegende Holländer“
6. Menuett.
7 . Fantasie aus „Die weisse Dame“
8. Fackeltanz aus „Der Laiwlfriedo“

Abends 8 Ubr:
unter Leitung des Konzertmeisters : Her

1. Michel Angelo , Kouzert -Ouvorture .
2 . Allerseelen , Lied.
3. Am Gardasee , Polka -Mazurka . .
4 . Melodie . . . . . .
5. Hopak , kleinrussischer Kosakentanz a

„Mezoppa “ .
6 . Ouvertüre zu „Dichter und Bauer “ .
7. Sorenade f(lr Streichquartett
8. Musikalische Täuschungen , Potpourri

i . Lux.
. Kretschmer,

stcr “ Joh Strauss.
. E . von Buri.
. Wagner.
, Paderewaki.
, Boieldieu.
. Brühl

n van der Voort.
, Gade.
. Lassen.
. Komz &k.
. Iiubinstein.

Tschaikowsky.
. SnppA
, Haydn.
. Schreiner.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Donnerstag , den 20 . September 1900, Abends 8 Uhr:

(nur bei günstiger Witterung ) :
GARTENFEST:

DOPPEL KONZERT.
Mit Eintritt der Dunkelheit:

Illumination des Kurparks.
GROSSES FEUERWERK

Herzogi . Hofkunstfeuerwerker A . BeckcrA
PllOGRAUM.

1. Raketen mit Knall als Signal.
2. Tris-Bomben.
3 . Palm -Bombe.
4 . Zwei Farbensonnen in Brillantfeuer.
5. Raketen mit buntem Perlregen.
6. Wirbelnde Leuchtbombe , blau.
7. Bombe mit Goldregen.
8. Das Wiesbadener „Stadtwappen *. Dekoration in buntem

Lichterfeuer.
0 . Raketen mit Chrysanthemen

10. Bombe mit bunten Leuchtkugeln.
11 . Verwandlungsbombe , zweifach : roth -weiss.
12 . „Die Rose “, 12armiges Verwandlungs - Rosettenstück aus 50

stehenden und rotirenden Brillant - u. Farben Brändern.
13. Raketen mit Pfeifen.
14 . Bomb © mit Kaisor -Edehvoisa.
15 . Polypenbombe.
IG, Diverses Wasserfeuerwerk : Fontaine « , Taucher u. Irrlichter.
17. Ein Kapital Hirsch (Zwölfender ) mit prachtvollem Geweih

Figur in Brillant -Lichterfeuer in natürlicher Bewegung
auf dem Seile . Dekoration aus weissem und gelbem
Lichterfeuer.

18. Brillant -Tourbillons.
19. Ketten -Raketon.
20 . Verwandlungsbomben.
21 . Bombe mit Goldregen.
22 . „Die Vulkansringe “. Rosettenstück aus 9 Brillant -Umläufcrn

mit buntbrennenden Farbenringen.
23 . Raketen mit Fallschirm , langschwebende Leuchtkugeln

auswerfend.

34 . Bombe mit KaiRor - Ednlwntss.
25 . Bombe mit bunten Leuchtkugeln.
26 Schnur -Raketen.
27. Eine in raschen Windungen einem Schmetterlinge nach¬

haschende Riesenschlange , zu beiden Seiten 2 m hohe
Palmbäume , an welchem sich feuersprühende Schlangen
hinaufwinden . Dekorationstück aus über 3000 buntbreu«
nendein Lichterfeuer.

28. Grosse bengalische Beleuchtung der 30 Meter hohen Fon¬
taine , der Insel und des Parks.

29 . Grosses effektvolles Kriegs -Bombardement von zahlreichen
Kanonenschlägen , Sehnellfeuergcknatter , Granaten , Pots-
ä-feu , bei lebhaftem bunten Leuchtkugelsptel.

30 . Zum Schluss : Zwei Riesen -Bouquets von je 100 Raketen mit
bunten Leuchtkugeln und Brillantsternen.

Die Wage um den grossen We her sind für den Verkehr des
Publikums während des Feuerwerks abgeschlossen.

Beleuchtung der Kaskaden vor dem Kurhause.
Eintrittspreis : 1 Mark.

Karten - Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal des
Kurhauses.

Von 7 Uhr ab bleibt der Garten nar für Gartenfestbesucher
reservirt.

Eine rotbe Fahne am Kurhause zeigt an , dass das Garten¬
fest bestimmt stattfindet.

Städtische Kur Verwaltung.
Letzte Bahnzüge : Kastei -Mainz -Frankfurt 10.55, Kastel -Mainz

11.15, Rheingau 11 .58, Schwalbach 11.03.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Trauben - Kur - Halle

alte Kolonnade, Mittelbau.
Vorkauf

von 6 bis II Uhr Morgens und von 3 bie 6 Uhr
Nachmittags

Die Trauben müssen am Verkaufsorte abgeholt werden,
_ Städtische Kurverwaltung.

Fomilieu - tachrilyten.
Auszug aus dem Civilstauds Register der Stadt Wiesbaden

v»m 17. September.
Geboren:  Am 12. Sept. dem Tagt. Christian Groß,

Zwillingssöhne: Ludwig Heinrich und Karl August. — 11. dem
Tagl. Michael Spath e. T., Marie Johanna Friederike. — 17.
dem Tagl. Karl Müller e. S ., Karl Georg. — 16. dem Schrei¬
nergeh. Mathäus Uhrige. T ., Johanna Philippine. — 12. dem
Milchhändler Johann Georg Heinzmanne. S ., Friedrich Wil¬
helm Hermann. — 11. dem Schlossergeh. Jakob Velz e. S .,
Karl Peter.

Aufgeboten:  Der Kgl. Regierungsbaumstr. Gustav
Benecke zu Graudenz mit Alwine Scholl hier. — Der Stat .-Ass.
Ferdinand Bauer zu Flonheim mit Katharina Dreymann hier.
— Der Buchhalter Carl Nagel hier mit Wilhelmine Böhler hier.
Der Friseur Wilhelm auf der Springe hier mit Johanna
Schlotter hier. — Der Kellner Alfred Döring hier mit Marga¬
rethe Hasselbächer hier. -

Gestorben:  Am 14. Sept. Fabrilarb. Caroline Christ,
20 I . — 15. Paula geb. Reinemer, Ehefr. des Kaufm. Carl
Lückemeyer, 24 I . — 15. Tagl. Johann Degenhardt, 60 I . —
15. Anna geb. Busch, Wwe. des Maschinisten Joseph Münch.
57 I . — 16. August, S . des GastwirthsAugust Köhler, 3 Mon.
— 16. Vureaugeh. Louis Weyer, 24 I . — 15. Johann, S . des
Bierfahrers Johann Trumm, I I . — 16. Amanda, T. des Ver¬
golders Franz Matt, 16 I . — 16. Köchin Lina Wille, 45 I.

Kgl . Standesamt.

Bekanntmachung.
Die Betheiligten werden davon in Kenntniß gesetzt, daß

die Acciserückvcrgütungen für Monat Augustl. Js . zur Zahlung
angewiesen sind. Die Beträge können gegen Empfangs¬
bestätigung innerhalb der nächsten 14 Tage in der Ab¬
fertigungsstelle— Friedrichstraße 15, Part ., Zimmer No. 1,
während der Zeit von 8 Vorm, dis 1 Nachm, und 3—6
Nachm, in Empfang genommen werden. 1964

Wiesbaden, den 13. September I960.
Stadt Aeeise-Amt.



Nichtamtlicher Theii.

AkkaiiiitmaMiig.
Dienstag , den 18 September er., Vormittags

dl Uhr, werden in dem Hanse Schachtftrafte 20
dahier:

1 Commode, 1 Tisch, 4 Stühle,
1 Küchenschrank, 1 Nachttisch, 2  Betten,
1 Nähmaschine, 1 Parthie Küchen-
geschtrr und 2 Koffer,

und hieran anschließend Mittags 12 Uhr ln dem Pfandlocal
Dotzheimerstraße 11/13 dahier:

3 Kleiderschränke, 2 Commoden, 1 Pianino, 1 Schreib¬
tisch, 2 Sophas/ 1 Nähmaschine, 2 Ladcnschränke,
2 Theken, 1 Decinialwaage, 1 Filtrirapparat, 38
Coupon Stoffe, 1 Karren, 1 Wagen, 1 Break,
12 Pferde, 1 Kuh

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.
Die Versteigerung der fettgedruckten Gegen-

stände findet b e ft i w m t statt.
Wiesbaden, den 17. September 1900.

Eifert,
-<ei01 Gerichtsvollzieher

Bekanntmachung.
Dienstag de» 18 . September 1900 , Mittags

12 Nhr, werden in dem Pfandlokal Dotzheimerstraße
11/13 dahier:

1 Büffet, 1 Schreibsekretär, 1 Schreibpult, 2 Kleider¬
schränke, 1 Spiegelchrank, 1 Glasschrank, 1 Wasch¬
kommodem. Marmorplatte, 3 Commoden nußb., ein
Piano, 2 Tische, 1 Bauerntisch, 1 Garnitur (Sopha
und 4 Sessel), 2 Sopha, 3 Divan, 1 kompl. Bett,
1 Nähmaschine, 24 Stück Sommer- und Winterstoffe,

ferner: 1 zweith. Kleiderschrank, 1 Tischm. Decke,
1 Sopha, 2 Gartenstüyle, 1 Hoizwand, 3 Marquisen
2 amerik. Oesen, 7 elektrische Lampen, 1 Hänge¬
lampe, 8 Bände Meyers Conversationslexikon und
Anderes mehr

öffentlich zwangsweise gegen baare.Zahlung versteigert.
Die Versteigerung der letztgenannten Gegenstände findet

bestimmt f.a«. : :
' Wiesbaden, den 17. Sept. 1900.

$alm , k
2095  _ Gerichtsvollzieher

Bekanntmachung
Dienstag . 18 . S - Pt. 1900 Mittags 12 Uhr

wird in dem Pfandlokal Dotzheimerstraße 11 | 13 dahier
1 Flügel, 1 Spiegel, 1 Regulator, 1 Sopha, ein
Schreibtischu. A. m.

öffentlich zwangsweise versteigert.
Wiesbaden, den 17. Sept. I960.

2094 Schweighöfer , Hülss-Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 25 . September d. I ., Nach¬

mittags 2 Uhr , lassen die Erben der Heinrich
Ludwig Fischer Wittwe zu Hachenburg abtheilungs-
halber ihre ererbten in Hachenburg belcgcnen zwei Wohn¬
häuser nebst Scheunen, Stallungen und einem Garten unter
sehr günstigen Zahlungsbedingungen- auf der Gerichts-
fchreiberei2 dahier versteigern.

Hachenburg, den 5. August 1900.
1800 Königliches Amtsgericht.

Dieastng . feen 1« . CttoVet v I . ItadtmUtaftl
4 Uhr wird das den nünderläyriycn Kindern des Neckar
Marwitz in Giesten namens: OSkar, Irmgard. Clara
und Herbert Marwitz daselbst, vertreten durch ihren Pater
Oskar Marwitz gehörige zweistöckige Wohnhaus mit
Comptoir, Scheuer, Stall , Halle, Fabrikgebäude, Anbau
Kesselhaus, Schuppen und Hofraum, belegen in Schier¬
ftein am Ende der Hafen- und Küferstraße und der Rhei¬
nischen Hofwollefabrik Kommanditgesellschaft Marwitz u. Co.
taxirt zn 110,OOO Mark , im hiesigen Gerichtsgebäude
Zimmer No. 98 zwangsweise öffentlich versteigert
werden. ' 1181

Wiesbaden, den 14. August 1900.
_ Königliches Amtsgericht 12

Versteigerung
mm getreun. KüNni-Kltidm,.

Donnerstag,
den 21 . September , Vormittags 0V, u Nachmit¬
tags 2 1/* Uhr anfangend. versteigere ich im Auftrag aus
einem hiesigen Geschäft in meinem Auctionslokal

49 Wellritzstratze 49
Herren-Anzüge komplett, Kinoer-Anzüge, neueste
Fac-onS, Knaben Anzüge mit Hofeu. Weste, Rad- .
fahrer-Anzüge, Lodenjoppen für den Winter, Pele- ^
rinen-Mäntel, schwarze Gehrocke, Herren-Hosen
in Kammgarnu. Buxkin, Engl. Lederu. Zwirn,
seidene, Plüschn. Stoff-Westenu. einzelne Rad¬
fahrer-Hosenu. s. w.

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Der Zuschlag erfolgt zn jedem annehmbare«Gebot.

Haltestelle der beiden eleltr. Bahnstrecken.
* Ferd . Müller,

Anctionator u Taxator.
-Bureau : Langgaffe 9._ 2092

Sonnenberg.
Bekanntmachung.

• Die technische Revision der Maaße und Gewichte für
1900 findet am 17 . Oktober l. IS . in hiesiger Ge¬
meinde durch den Aichmeister Herrn Warnecke aus Wies¬
baden statt.

Die Gewerbetreibenden werden aulgefordert, ihre Maaße
und Gewichte, soweit deren fortdauernde Nichtigkeit zweifel¬
haft erscheint, vor dem Nevifionstermiuezur aichamtlichen
Prüfung zu bringen.

DaS Aichamt zu Wiesbaden ist jeden Donnerstag von
8 Uhr früh an geöffnet. ,

Svnnenbcrg , 24. August 1900.
Die Ortspolizeibehörde:

3326_ Schmidt . Bürgermeister.
Bekanntmachung.

Am 1. Oktoberl. Js . wird mit dem Ban der elek¬
trische« Bahn Wiesbaden Sonueubcrg begonnen.

Mit Beziehung auf das bestehende Bertragsabkommen
werden die Grundbesitzer an der Wiesbadenerstraße(Bach,
feite) hiermit höfl ersucht, den sog. Baugrund von den
zur Erbreiterung benötbigten Flächen bis spätestens
zum 16. Septemberl. Js . selbst zu entfernen, andernfalls
dies durch die Gemeinde erfolgt.

Sonnenberg , de« 6. September 1900.
Der Bürgermeister:

1649 . __ Schmidt



*& cfgutntuu %rtnntft.
Tienftaa , btn 1H. September er., Mittags

12 Ulfe,  werden in beut Pfandlokat Dotzheimerstraße11/IS
dahier:

1 Kleidcrschrank, 1 <&opf)a,  4 Sessel, 2 Spiegel,
1 Kvm'uode, 1 Bertikow, 9 Bilder, 4 Geweihe,
1 Büffet, 2 Ladenschränke, 1 Theke und Waagen,
ca. 15 Pfd. Cacao, 1 Real, 1 Eiskasten, 1 Eis¬
schranku. dgl. m.

gegen baare Zahlung öffentlich zwangsweise versteigert.
Wiesbaden, den 17. September 1900.

Schröder,
Gerichtsvollzieher.

j Storr ffJficfßc <&tfßaitfpiele.

2100

Mliilfilie AilMiie.
Das Hotel und Badhaus zum

„Europäischen Hof"
geht am 1. Januar 1901 an die Stadtgemeiude über und
wird der Hotelbetrieb vordem eingestellt.

Infolgedessen läßt Frau Hotelbesitzer Hugo Fuchs Wwe
Anfangs Oktober d. I . das gesammte

Hotelinventar
bestehend aus dem gut erhaltenen Mobiliar von ca.

8V Zimmern . W - ißzeng , Chriftofle , Küchen-
einrichtung , Weine , Kellergeräthe u. s. w.

durch den Unterzeichneten öffentlich meistbietend versteigern.
Eine Besichtigung kann wegen des Geschäftsbetriebs,

vor dem 1. October nicht stattfinden.
Alles Nähere durch später erscheinende Hauptannoncen.

Ferd . Marx \achf .,
Auctionator und Taxator.

Bureau : Kirchgasse8. 1030

Residenz -Theater.
Direktion: Dr . H. Rauch.

Dienstag , den 18 . September 190 « .
18. Abonnements-Vorstellung. AbounemeutS-BilletS gültig

Zum 3. Mal:
Novität. DaS Hausorakel . Noviisi.

Schwant in 3 Akten von Wilh. Jacoby und Carl Neuß.
In Scene gesetzt von Dr. H. Stauch.

Clara Krauste.
Cva FamL.
Else Tillmann.
Max EgelSdorff.
Gustav Rudolph.

Frau Eleonore Meisenzahl
Therese, ihre Tochter.
Clara, ihre Nichte . . . . . .
Georg Wirbelauer
Leopold Gundlingrr . .
Agamemnon Schuhmacher, Direktor einer Artisten-

schule.

CUo' ) ^ sstn Schülerinnen* ’ * ' *
Murietto, Salon -Hypnotiseur . . . .
Haunah. Dirnstwädchen . . . . .
Ein Kutscher.

Ort der Handlung: Berlin. — Zeit: Gegenwart.
Nach dem 2. Akt findet eine längere Pause statt.

Der Beginn der Vorstellung, sowie der jedesmaligenAkte erfolgt nach
dem 3. Glockenzeichen.

Anfang 7 Uhr. — End nach 9 Uhr.

Gustav Schultze.
Käthe Erlholz.
Jenny Carsen.
Hans Sturm.
Minna Agte.
Hermann Kunz.

Deittwoch, den 19 , September 1900.
19. Abonnements-Vorstellung AbonnemenkS-villetS gültig.

Zum 39. Male:
Die Dame von Maxim.

(La Dame de ckez Maxim.)
Schwank iu drei Akten» n Georges Feydean. Deutsch von Benno

Jacobson.

Montag , de» 17 . September 1900.

juugc Dich«er Gelehrte,
Schriftsteller,
Humanisten

Herr Schreiner
Frl . Rauch.
Frl . Santen.
Herr Gros.
Frl . Schwartz.
Frl . Ariistedt
Herr Lefiler.
Herr Reiß.
Herr Eiigelmann.
Herr Dodriuer.
Herr Schwab.
Herr v. Sach».'
Herr Aßmann.

192. Vorstellung.
Die Tochter des Erasmus.

Schauspiel in 4 Akten von Ernst v. Wildenbruch.
Regie: Herr Köchy.E.aSmus von Rotterdam»

Maria, seine natürliche Tochter
Katharina vo» Glornig, Maria 'S Mutter
Konrad Peutinger. Patrizier von Augsburg
Frau Peutinger .
Konstanze, beider Töchter
Ulrichv. Hutten, X
Heinrichv. Eppendorf, '
Hermann v. d. Busche, )
Herzog von Najera, ) .. . _
Herzog von Albr, ) sp°"' sche Granden ^
Der Edle v. Zcvenberghrn, ) im Dienste König
Don Jgnacio, ) Karls v. Spanien
Eytelwols vom Stein , im Dienste des Erzbischofs

und KurfürstenA brecht von Mainz
Ein kurfürstlicher Hauptmann . . .
Doctor Johann Eck ,
Johannes Froben, Bürger von Basel . ;
BasiliuS Amerbach, Bürger von Basel .
Georg v. FrundSberg, kaisecl. Kriegs-Oberst .

Asrâ ^ ' ^ Dienstboten des HanseS Pcutingw
Hambrocht. Diener des EraSmuS . . .
Faßberner. Landsknecht. . . . .

Philomena, ) ^ oIt in  Augsburg ; ;
Nikodem(genannt der Fisch), Marketender .
Arnold, fei» Cab» . . . . .
Ein Bote des RatbS zu Aug bürg . . v .„v
Männer und Frauen des Volkes zu WormS. Deutsche Landsknechte,

Spanische Soldaten. Bauern.
Ort der Handlung: 1. Akt in Augsburg. 2. Akt in Mainz. 3. Akt

in Worms. 4. Akt in Basel.
Nach dem 2. u. 3. Akte finden längere Pa : sen statt.

Herr Fender.
Herr Spieß.
Herr Rudolph,
Herr Rufseni.
Herr Rohrmame.
Herr Zickner.
H" r Walden.
Frl . Ulrich.
Herr Berg.
Herr Kirchner.
Herr Ebcrt.
Frl . Koller.
Herr vallentin.
K. Gothe.
Herr Martin.

Tieuftag, den 18 . September 190 ».
193. Vorstellung.

Mignon.
Oper in 3 Akten. Mit Benutzung deA Goethe'schen Roman'- „Wilhelm
Meister'- Lehrjahre" von Michel Earrä und Jules Barbier. Deutsch,

von Kerb. Gumberl. Musik von Ambroise Thomas.
Musikalisch« Leitung: Herr Kgl. Kapellmeister Pros. Manustaedt.

Regie: Herr Raupp.
Wilhelm Me ster.
Lotdario
Phili , e, lMitglieder einer reisenden
Laertes, f Schaujpielertruppe

Herr Tnpont.
Herr Schwegler.
Frl . Kansmann.
^err Reiß.
Frl . B -odmann.
He,r Ruffeni.
Herr Zimmermann
Herr Schwab.
Herr Schreiner.
Frl . Ulrich,
Herr Rohrmann.
Herr Winka.

«err Rudolph.

Mignon . .
Jarno , Zigeunrr, Führer einer Seiltänzerbande
Friedrich . .
Der Fürst von Tiefenbach . , .
Baron von Nosenberg . ,
Seine Gemahlin , . . , .
Ein Diener . . . .
Ein Souffleur . . . ,
Antonio, ein alter Diener . . . . .
Deutsche Bürger. sBanern und Bäuerinnen. Kellner und Kellnerinnen
Zigeuner u. Zigeunerinnen. Seiltänzer. Schauspieler und Schauspiele»

rinnen. Herren und Damen vom Hose. Bediente,
Ort der Handlung: Der 1. und 2. Akt spielen in Deutschland, der

3. in Italien , gegen 1790.
Borkommende Tänze, arrangirt von Annetta Balbo:

1. Einzug einer Seiltänzerbande, anSgesührt von den Damen Keßler.
Gothe, CrusiuS, Jacob 2., Herren Ebert und Carl, sowie dem Ballet«
Personale. II . Lobowiouuv , ausgeführt von Fräulein Quaironi , den
Koryphäen: ' Frls . Salzmann, Ratajczack, Leicher, Brandt. Neues. Rohr,
Schmidt, Schönseld, dem Corps de Ballet, sowie von dem gesammten

Persoitale.
Bei Beginn der Ouvertüre werden die Thüren geschloffen und erst nach

Schluß derselben wieder geöffnet.
Nach dem 1. u. 2. Akt finden längere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. — Mittlere Preise. — Ende gegen 10 Uhr.

Mittwoch, den 19 . September 190 » .
194. Borstellnng.

Oberon.
Große romantische Feen-Oper in 3 Akten nach Wielands gleichnamkger

Dichtung.
Musik von Carl Maria von Weber.

Anfang 7 Uhr. — Hohe Preise.
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